
Die Kämpfe bei Ypern
Aus dem Großen Hauptquartier wird uns ge

thrieben

e e eWeſtflandern am Yſerkanal ebenſo wie auf der übrigen Weſt
ffront die Operationen in einen zähen Stellungskrieg über
gegangen der nur zeitweilig von kleinen Offenſiv Unterneh
mungen auf beiden Seiten unterbrochen wurde ohne daß die
allgemeine Lage eine weſentliche Aenderung erfuhr

Von der Rordſee folgten die beiderſeitigen Stellungen
s Steenſtraate 8 Km nördlich Ypern im allgemeinen dem
ufe des Yſerkanals deſſen weſtliches Ufer zwiſchen der SeeDixmuiden an zahlreichen Stellen en Dixmuiden

nd Ypern nur bei Drie Grachten von unſeren Truppen ge
nnen worden war Zwiſchen Steenſtraate und Ooſthoek

4 Km ſüdlich Ypern ſprang die Stellung des Gegners keil
förmig über den Kanalabſchnitt nach Oſten bis zur Straße
Pasſchendaele Becelaere vor und umſchloß in weitem Bogen
ein Gebiet deſſen Hauptverbindungen konzentriſch in Ypern
zuſammenlaufen

Jm einzelnen erſtreckte ſich die Linie des Gegners von
Steenſtraate nach Oſten über Langemarck bis Poelcapelle das
in deutſchem Beſitz war nahm weſtlich dieſes Dorfes eine ſüd
öſtliche Richtung und bog zwiſchen Wallemolen und Pasſchen
daele nach Süden um weiter folgte ſie der Straße Moſſel
mart Broodſeinde Becelaere von der ſie ſich 2 Km ſüdöſt
lich Zonnebeke nach Südoſten wandte um bei Ooſthoek auf
das Weſtufer des Kanals zurückzutreten Dieſer von den

e Engländern und Kolonialtruppen jeder Färbung
ſetzten Linie lagen die deutſchen Stellungen in wechſelndem

Abſtand im allgemeinen aber ſehr nahe gegenüber
Das von ihnen umſchloſſene Gebiet iſt wie die ganze weſt

flandriſche Ebene von flachen Erhebungen und Mulden durch
ſetzt und mit zahlreichen weitläufigen Ortſchaften Einzel
höfen Waldſtücken Parks und Hecken ſo dicht bedeckt daß die
Unüberſichtlichkeit des Geländes die Truppenführung und ein
heitliche Gefechtsleitung ſchwierig geſtaltete Artilleriebeob
achtung iſt meiſt nur von erhöhten Punkten Kirchtürmen
Windmühlen und ähnlichem möglich aber auch hier beſchränkt
die dichte Bodenbewachſung und die feuchte ſilbergraue Luft
die die Fernen verſchleiert die Ausſicht Dieſe Schwierig
keiten des Geländes ſind zum Teil der Grund daß ſich der
Gegner monatelang in der taktiſch ungünſtigen Stellung aus
der er jetzt geworfen iſt behaupten und der im April be
gonnenen deutſchen Ofenſive einen nachhaltigen nur langſam
weichenden Widerſtand bieten konnte

Es lag ſeit langem in der Abſicht des deutſchen Armee
führers die taktiſch ungünſtige Lage des Gegners zum An
griff öſtlich Ypern auszunutzen Die Zurückdrängung des
Gegners aus ſeiner vorſpringenden Stellung gegen oder über
den Yſerabſchnitt würde die Frontbreite der Armee verrin
gern und den noch in Feindeshand befindlichen Teil Belgiens
verkleinern Auch die moraliſche Wirkung eines groß ange
legten Angriffes auf die Truppen mußte nach dem langen
Stellungskampf von Bedeutung ſein

Die Armee Sr Königl Hoheit des Herzogs Albrecht von
Württemberg die an der Yſer liegt konnte an die Verwirk
lichung dieſer Abſicht aber erſt gehen nachdem ſie über die ihr
ſo nötigen Kräfte verfügte Der von Norden Oſten und
Süden umfaßte Gegner konnte auf die Dauer einem mit aus
reichenden Kräften geführten Angriff nicht widerſtehen die
deutſchen Truppen ſtanden im Norden und Süden von Ypern
den dortigen Yſerübergängen näher als die am weiteſten
nach Oſten vorgeſchobenen Teile des Feindes Aus dieſer Lage
ergab ſich die Art der Durchführung des Angriffes

Der Hauptangriff mußte nach der Baſis der feindlichen
Stellung die der Yſerkanal bildete angeſetzt werden um den
Ausgang des Sackes in dem ſich der Gegner öſtlich Ypern
befand allmählich zuzuſchnüren und damit die rückwärtigen
Verbindungen zu bedrohen Da die deutſchen Stellungen ſüd
lich Ypern bereits auf 4 Km gegen die Stadt vorgeſchoben
im Norden aber um die doppelte Entfernung von hier ent
fernt waren ſchien der Angriff aus dieſer Richtung geboten
Es war anzuſtreben daß der Gegner im öſtlichen Teil des
Sackes möglichſt lange feſtgehalten wurde Der Hauptangriff
durfte daher nicht zu weit nach Oſten ausgedehnt werden
während den übrigen Teilen der Einſchließungsfront die Auf

zufiel den gegenüberſtehenden Gegner zu feſſeln Dieſe
edanken leiteten die am 22 April beginnende Offenſive

An dieſem Tage waren die Vorbereitungen beendet die
der ſchwierige Angriff gegen eine ſeit Monaten ausgebaute
von einem zähen Verteidiger beſetzte Stellung forderte 6 Uhr
abends brachen unſere Truppen aus der Linie Steenſtraate
Langemarck vor Der vollkommen überraſchte Feind überließ
ihnen ſeine erſte und zweite Stellung die 30 500 Meter
vor unſerer Front lagen und floh in weſtlicher Richtung über
den Kanal und nach Süden während ſeine Artillerie die
nachdrängenden Deutſchen e ſuchte Als aber die
N herabſank ſtanden die Angriffstruppen in einer Linie
die dem Kanal von Steenſtraate über Het Sas bis 2 Km füd
weſtlich Pilkem folgte und von hier nach Oſten umbiegend
in Richtung Kerſſelaere die alten Stellungen des nächſten
Abſchnittes erreichte

heftigen Widerſtand geleiſtet aber dennoch war es gelungenden Se abends zu nehmen und hier ebenſo wie bei Het Sas

mit Teilen das ünke Kanalufer zu gewinnen Das taktiſche
Ergebnis des erſten Kampftages war daß Gelände in einer
Breite von 9 Km und in einer Tiefe von 3 Km gewonnen
der Ausgang des Sackes ſomit weſentlich verengert worden
war außerdem war in zwei neuen Stellungen weſtlich des
Kanals feſter Fuß gefaßt Gleichzeitig mit dem Hauptangriff
wurde der Gegner auf der ganzen übrigen Front beſchäftigt

Es war vorauszuſehen daß die Verbündeten nachdem ſie
ihren Verluſt in vollem Umfange erkannt hatten verſuchen
würden das Verlorene wiederzugewinnen Die am 23 April
beginnenden Kämpfe ſtellen auf ſeiten des Gegners eine faſt
ununterbrochene Reihe von Verſuchen dar die Deutſchen aus
ihren neuen Stellungen zurückzudrängen um f40 von dem
Druck auf die rückwärtigen Verbindungen zu befreien und
das weſtliche Kanalufer dann in die Hand zu bekommen um
von hier den deutſchen Hauptangriff im Rücken zu bedrohen
Die Aufgabe der deutſchen Truppen war die gewonnenen
Stellungen nicht nur zu behaupten ſondern unter Ausnutzung
jeder günſtigen Gelegenheit weitere Fortſchritte in ſüdlicher
Richtung zu machen und den Ring um den Feind immer enger
zu ſchließen Bis zum 2 Mai ſpielten ſich die Kämpfe am
Kanal und zwiſchen ihm und der Straßen Pasſchendaele
Broodſeinde ab

Bereits am 23 April ſetzten die feindlichen Gegenangriffe
ein aber an dieſem Tage verfügte der Gegner anſcheinend
nur über geringe Menſchenkräfte Zwei Angriffe von zwei
franzöſiſchen Regimentern und einem engliſchen Bataillon ge
trennt unternommen brachen vor den ſchnell ausgebauten
Stellungen zuſammen Die Angriffe waren gegen den weſt
lichen Abſchnitt unſerer Front angeſetzt in der Erkenntnis
daß aus dieſer Richtung die größte Gefahr drohte An den
folgenden Tagen dehnten ſich die Kämpfe weiter nach Oſten
aus aber die ſtärkſten Angriffe richteten ſich immer wieder
gegen den Weſtabſchnitt gegen den auch die Artillerie des
Gegners vom linken Kanalufer flankierend wirken konnte
Die erbitterten Kämpfe bei denen beide Seiten abwechſelnd
Angreifer und Verteidiger waren kennzeichnen ſich meiſt als
Einzelgefechte auf der in dem unüberfſichtlichen Gelände viel
fach gebrochenen Front

Es erübrigt ſich den Kämpfen in den Tagen bis zum
2 Mai im einzelnen nachzugehen Es iſt ein zähes Ringen
in dem vie Stärke der angreifenden Truppen bedeutend
ſchwankt größere zu ſammenhängende Angriffe des Gegners
aber ſelten ſind Ueber Ypern zieht er Verſtärkungen heran
die auf etwa zwei engliſche und ein bis zwei franzöſiſche Divi
ſionen zu ſchätzen ſind Am 24 April wird der Angriff einer
engliſchen Diviſion unter ſchwerſten Verluſten für dieſe ab
geſchlagen Am 25 werden fünf engliſche Bataillone weſtlich
St Julien durch flankierendes Maſchinengewehrfeuer faſt bis
auf den letzten Mann vernichtet Den ſtärkſten Angriff brachte
der 26 April als etwa ein Armeekorps zwiſchen den Straßen
von Pilkem nach Ypern und St Julien ſowie weiter öſtlich
vorging es wurde blutig abgewieſen und 3000 tote Engländer
blieben liegen Denſelben Mißerfolg hatte ein an dem Kanal
angelegter breiter Angriff am folgenden Tage Auch aus
dem öſtlichen Punkt ihrer Stellung bei Broodſeinde verſuchten
die Engländer einen Vorſtoß Ein ſtarker aber erfolgloſer
franzöſiſchen Angriff am 1 Mai in unſerem Weſtabſchnitt
ſtellte den letzten Verſuch des Gegners dar ſeine Stellung in
die er am 23 April gedrängt war und die er am 2 Mai eben
falls aufgeben mußte wieder vorzutragen Die außerordent
lich großen Verluſte in dieſen Kämpfen vom 23 April bis
1 Mai außer tauſenden Toten und Verwundeten etwa
5000 Gefangene 65 Geſchütze darunter vier ſchwere engliſche
Kanonen und anderes Kriegsmaterial hatten den Ver
bündeten kein Stück des am 22 April verlorenen Geländes
zurückgebracht Dagegen war es unſeren Truppen gelungen
die eigenen Linien langſam in Gegend St Julien nord
weſtlich s Gravenſtafel vorzuſchieben Von großer Wir
kung war das Feuer der deutſchen Artillerie das ſich Tag und
Nacht außer auf die feindliche Front gegen die rückwärtigen
Verbindungen ſowie Ypern richtete und ſogar den 12 Km
weſtlich dieſer Stadt gelegenen Etappenhauptort Poperinghe
erreichte Die Batterien unſeres Südflügels konnten nach dem
Erfolg des 22 April die Angriffe gegen unſeren Nordflügel
im Rücken wirkungsvoll unter Feuer nehmen Der ganze
Raum den die Stellung des Gegners umſchloß war von drei
Seiten durch unſer Feuer beherrſcht deſſen verheerende Wir
kung zahlreiche Brände bekundeten Ypern brannte

Der Gegner hatte den Ernſt ſeiner Lage erkannt das be
wieſen ſeine verweifelnden Verluſte nicht achtenden Angriffe
Die Meldungen über das Herausziehen ſchwerer Artillerie
aus dem Sack und der Bau eines Brückenkopfes dicht öſtlich
Ypern ſprachen dafür daß die Verbündeten mit dem ſchließ
lichen Verluſte ihrer vorgeſchobenen Stellungen vielleicht mit
dem Verluſt des ganzen öſtlichen Merufers rechneten

Am Kanal zwiſchen Steenſtraate und Het Sas hatten ſich
ſelbſtändige Kämpfe unabhängig von den bisher geſchilderten
entwickelt mit denen ſie nur durch gegenſeitige artilleriſtiſche
Unterſtützung der benachbarten Abſchnitte gegen die flankie
renden Batterien des Gegners auf dem Weſtufer des Kanals

Nur bei Steenſtractte hatte der Feind
verbunden waren Nach der Feſtſetzung unſerer Truppen auf
dem linken Kanalufer in der Nacht vom
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war es ihre nächſte Au die gewonnenen Stellungen in
zuſammenhängender Linie unter Gewinnung von Raum nach
vorwärts auszubauen Dieſem Beſtreben ſetzte der Gegner
heftigen Widerſtand entgegen Jn der Nacht vom 23 zum
24 April entwickelten ſich ſchwere Kämpfe beſonders weſtlich
Steenſtraate in denen unſere Truppen das Dorf Lizerne
vor dem rechten Fügel der Front ſtürmten Jn erbittertem
Rahkampf mußte Haus für Haus genommen werden und auf
beiden Seiten waren die Verluſte ſehr ſchwer Ein
über das Kanalhindernis in Gegend Boeſinghe um eine breite
Baſis auf dem Weſtufer zu gewinnen war unausführbar
weil der Gegner die Brücken geſprengt hatte

Der Vorſtoß über den Kanal veranlaßte aber den Gegner
in den folgenden Tagen gegen dieſe verhältnismäßig ſchmale
deutſche Front bedeutende Verſtärkungen heranzuziehen die
für die entſcheidenden Kämpfe in dem Sack öſtlich Ypern ver
loren gingen Gegen die energiſchen Angriffe des Gegners
die am 26 April begannen hatten unſere Truppen einen
ſchweren Stand Den Brennpünkt bildete das Dorf Lizerne
deſſen vorgeſchobene Lage es den feindlichen Batterien er
möglichte den Ort durch konzentriſches Feuer ſo völlig zuzu
decken daß der Entſchluß gefaßt wurde dieſen in der Nacht
vom 26 zum 27 freiwillig zu räumen und die Beſatzung in
den rückwärts gelegenen ſtark ausgebauten Brückenkopf auf
dasſelbe Kanalufer zurückzunehmen Am 28 April gelang
es dem Gegner in einen kleinen Teil unſere Front bei Het
Sas vorübergehend mit ſchwachen Kräften einzudringen die
indeſſen bald durch voreilende Reſerve zurückgeworfen wurden
Bei einer Wiederholung dieſes Angriffes ſuchte der Gegner
vergeblich durch einen gleichzeitigen Vorſtoß durch Turkos
und Zuaven auf dem öſtlichen Ufer längs des Kanales den
r hh erleichtern Jn den erſten Maitagen nahm
die lebhafte Tätigkeit der franzöſiſchen Jnfanterie gegen
unſere Kanalſtellungen ab und der Gegner beſchränkte ſich
hier in der Hauptſache auf Artilleriekämpfe denn die Ent
wicklung der Lage in dem Sack öſtlich Ypern zog ſeine ganze
Aufmerkſamkeit dorthin

Die Schilderung der dortigen Kämpfe bis zum 2 Mai hat
gezeigt daß in ihnen im allgemeinen dem Gegner die Rolle
des Angreifers überlaſſen wurde und die vergeblichen in
ihrer Geſamtheit blutig abgewieſenen Angriffe mußten ihn
ſchwächen und ſeinen inneren Halt erſchüttern wodurch die
Fortſetzung des deutſchen Angriffes günſtig vorbereitet wurde

Der Entſchluß hierzu wurde am 2 Mai gefaßt Am Abend
dieſes Tages begann der Angriff auf der ganzen Nord und
Nordoſtfront im Weſten kam er in der Mitte ſüdlich St
Julien in dem Abſchnitt zwiſchen dem weſtlich des Dorfes
gelegenen Wäldchen und der Straße Langemarck Zonnebeke
vorwärts Noch vor Einbruch der Nacht war hier Gelände
in einer Tiefe von 25 1 Km gewonnen und die Straße
Moſſelmarkt Fortuin erreicht der Häuſerkampf in dem letzt
genannte Orte endete mit dem deutſchen Sieg Zu beiden
Seiten dieſes Angriffsſtreifens entwickelten ſich ebenfalls

Kämpfe in denen unſere Truppen nur ſehr lang
am Boden gewannen Trotz heftiger feindlicher Gegen
angriffe ſchob ſich aber unſere Linie am 3 Mai weiter vor
Jn kühnem Sturm entriſſen württembergiſche und ſächſiſche
Bataillone den Engländern das als Srützpunkt ſtark ausge
baute Wäldchen nördlich s Gravenſtafel den Eckpfeiler im
Schnittpunkt der feindlichen Nord und Oſtfront Die die
Gräben füllenden engliſchen Leichen bezeugen den tapferen
Widerſtand des Gegners

Der ſtarke Druck des von der geſamten Artillerie geſtützten
deutſchen Angriffs verfehlte nicht ſeine Wirkung auf die Ent
ſchlüſſe des Gegners Wieder war der Sack in dem er ſich be
fand enger geworden und mit dem weiteren Fortſchreiten des
deutſchen Angriffs wuchs die Gefahr daß die am weiteſten
nach Oſten vorgeſchobenen Teile nicht mehr rechtzeitig zurück
genommen werden konnten Schon am Abend des 2 Mai
hatten Flieger den Rückmarſch kleinerer Abteilungen in weſt
licher Richtung und die Fertigſtellung des feindlichen Brücken
kopfes dicht öſtlich Ypern gemeldet Jm Rücken der feind
lichen Front war auffallend wenig Bewegung feſtzuſtellen

Jn der Nacht vom 3 zum 4 Mai baute der Gegner ab
Seine ganze Nord Oſt und Südfront zwiſchen Fortuin
Broodſeinde Klein Zillebeke gab er in einer Breite von
15 Km auf und überließ unſeren überall ſofort nachdrängen
den Truppen Gelände in einer Tiefe von 25 3 Km Es
waren ſeit langem nicht mehr geſehene Bilder des Bewe
gungskrieges als unſere Schützenlien von geſchloſſenen Ab
teilungen gefolgt die flandriſche Landſchaft belebten lange
Artillerie und Munitionskolonnen im Trabe nachgezogen
wurden und Reſerven in grünen Wieſen und verlaſſenen eng
liſchen Stellungen lagen Ueberall in dem vernichteten Land
m henen die gewaltigen Wirkungen unſerer Kampfmittel
zu ſehen

Jm weſtlichen und mittleren Abſchnitt ihrer Nordfront
wie in den weſtlichſten Teilen ihrer Südfront behaupteten die
Verbündeten ihre Stellungen mit zähem Widerſtand um den
Rückzug der übrigen Teile zu decken Dieſe ſetzten ſich erneut
in der ungefähren Linie 700 Meter ſüdweſtlich FortuinFrezenberg Ekſterneſt Oſtrand des Waldes öſtüich Zille

e e feſt und hiermit beginnt ein neuer Abſchnitt der
ämpfe

s vom Gegner behauptete Gebiet öſtlich des Kanals
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vas Bis 22 April eine Frontbreite von 25 Km und einegreſte t e S Km t iſt auf 13 Km Breite und
Tiefe zuſammengeſchrumpft Der Sack iſt ſo bedeutend

enger geworden und der konzentriſchen Wirkung der deutſchen
Artillerie noch mehr als bisher ausgeſetzt

Halle und Umgebung
Halle 10 Mai

Kontrollverſammlungen
2 A Für die ausgehobenen nicht gedienten Landſturmpflich

kigen aus dem Stadtbezirk Halle a S im Exerzierhaus der Ka
ſerne II am Roßplatz

Am 11 Mai 1915 vormittags 8 Uhr für den Geburtsjahr
gang 1879

Am 11 Mai 1915 vormittags 10 Uhr für den Geburtsjahr
gang 1878

Am 11 Mai 1915 nachmittags 5 Uhr für den Geburtsjahr
gang 1877

Am 12 Mai 1915 vormittags 8 Uhr für den Geburtsjahr
gang 1876

B Für die bereits dem aktiven Heere angehörenden Perſonen
die ſei es wegen Krankheit zur Erholung ſofern marſchfähig
oder aus anderen Gründen ſich im Stadtbezirk Halle a S auf
Urlaub befinden am 12 Mai 1915 vormittags 10 Uhr ebenfalls
im Exerzierhaus der Kaſerne II am Roßplatz

Der Gemüſegarten im Mai
Vom Bund zur Erhaltung und Mehrung dVolkskraft 9 dent ſwer

Mit dem Vertilgen des Unkrautes zwiGemüſepflanzen auf den e en muß jetzt ſener See
Junge Unkrautſaaten laſſen ſich noch leicht durch Lockern oder Auf
hacken des Erdreichs entfernen während ſpäter die meiſten Un
krautarten einzeln vorſichtig mit den Wurzeln ausgeszogen werden

S T er r Licht 3 e kommen dann immerteder ecken Winden Löwenzahn AckerdiſFetae z B r Verhalten hen Monſeotz vie
Wer Ko aut kann jetzt noch eine Ausſaat von niedriater Wirſne an Frt Weh ſpäter eher

vpäter Wirſing ſpäter Rot un eißkra i ſtenr r auszuſäen n n e eAlle Sorten von Wurzelgewächſen wie z B ZuckerrübeSchwarz und Peterſilienwurzel Möhren können R
geſät werden Auch kann man jetzt den Samen der Winter
rettiche zwiſchen Sellerie oder Kohlrabireihen einlegen um
Raum zu ſparen Er geht erſt auf nachdem das Beet abgeerntet

Sommermaijoran wird jetzt auch geſät GewöhnlicheErbſen und frühe Buſchbohnen ſteckt man noch einmal
Von Kopfſalat Soinmerendivien Portukak Monatsradieschen

Sommerrettich Kerbel veranſtaltet man neue Ausſgaten um
mmer mee e r zu haben

ar ie im letzten Monat gelegten Erbſen und Puffbomüſſen behackt und behäufelt werden Die Aeren e Jan
mit Stützreiſern Die ſpäten Buſchbohnen und die ſogenannten
Laufbohnen dürfen erſt nach der Mitte des Monats gelegt
werden weil die eventuell noch auftretenden kalten Nächte ihnen
ſchaden können Die ſpäteren Bohnen werden wie es für die
früheren Sorten angegeben worden iſt in größeren Abſtänden

Ztm Abſtand bei den Rieſenſtangenbohnen ſogar

Von Gurken und Kürbiſſen macht man im
Monates mehrere Ausſaaten direkt in das Freie Jn
vorgetriebene Pflanzen kann man gegen Ende des Monats auf ein
recht warmes lockeres Beet auspflanzen Um ſie vor Froſt zu
ſchützen bedeckt man ſie abends mit Blumentöpfen Bis zum
völligen Anwachſen muß man die kleinen Pflänzlein auch durch
Matten vor zu großer Sonnenhitze beſchützen

Alle Sorten von Kartoffeln werden jetzt ſofern es noch
nicht geſchehen iſt gelegt Die Frühkartoffeln werden behackt und
e hen

Mancher eifrige Laiengärtner wird jezzt ſchon ſchwereSorgen haben Die Erbſen ſind von Vögeln ſeine u der
Salat von allen möglichen Tieren angefreſſen Manche ange
rflanzten Gemüſearten wollen nicht recht vorwärts kommen Un
gezählte Fragen tauchen auf Viele Zweifel ſind zu beheben
Hier ſoll überall die Auskunftsſtelle des Bundes zur Er
haltung und Mehrung deutſcher Volkskraft eingreifen Möge ſie
recht häufig benutzt werden Sie befindet ſich unter der Leituitg
non Frl Wächtler Kleine Brauhausſtr 26

GummiWoche

Die Hauptſammeltätigkeit hat heute begonnen Mit einem
wahren Feuereifer hat ſich namentlich die Jugend der guten Sache
angenommen Jeder Haushalt wird ſich wohl auf den Beſuch der
emſigen Sammler gefaßt machen müſſen und deshalb iſt es wohl
zu empfehlen vorher alles peinlich zu durchſuchen ob ſich nicht
hier oder dort ein Stück Gummi vorfindet So leicht laſſen ſich
unſere munteren Schüler nicht abweiſen gilt es doch unſerer
tavferen Armee ein unentbehrliches Material zu ſichern deren Zu
fuhr uns ganz oder teilweiſe abgeſchnitten iſt Jeder ſoll ſeiner
ſeits zu dem Beweiſe beitragen daß das geſamte deutſche Volk
nicht nur ſoweit es im Heere dem Feinde direkt gegenüber ſteht

ſondern auch ſoweit es noch in rühriger Tätigkeit einem Erwerb
nachgeht eins iſt in dem Beſtreben dem Vaterlande zu einem
großen und ſchönen Siege zu verhelfen

Zur Warnung für die Abſender von Feldpoſtpäckchen
Bei verſchiedenen Geſchäften die Feldpoſtpäckchen ver

ſandfertig herſtellen und unſeren Kriegern im Auftrage
ihrer Angehörigen ins Feld ſenden war ſeit geraumer
Zeit wahrgenommen worden daß viele dieſer Sendungen
entweder ihr Ziel überhaupt nicht erreichten oder den Emp
fängern nur mit einem Teil des Jnhalts zugingen Die
Geſchäfte ließen es nicht dabei bewenden einfach der Poſt
die Schuld an den Verluſten zuzuſchreiben ſondern beob
achteten vor allem diejenigen ihrer eigenen Angeſtellten
denen die Auflieferung der Sendungen bei der Poſt oblag
Es ergab ſich daß ſich dieſe Perſonen die Sachen widerrechtlich angeeignet hatten in der Erwartung baß der Verdacht

der Täterſchaft nicht auf ſie ſondern auf die Poſt fallen
würde Aehnliche Vorkommniſſe ſind auch ſchon wiederholt
in Haushaltungen feſtgeſtellt worden indem Dienſtmädchen

zund andere Beauftragte der Herrſchaft Feldpoſtſendungen
die ſie zur Poſt bringen ſollten unterſchlagen oder beraubt
haben Den Abſendern von Feldpoſtpäckchen muß deshalb
dringend geraten werden die Sendungen nur von durch

aus zuverläſſigen Perſonen zur Poſt bringen zu laſſen und
bei Verluſten oder Veraubungen die ihnen aus dem Felde
hinſichtlich ſolcher Sendungen mitgeteilt werden 4 u
merk auch guf die eigenen Angeſtellten zu richten e
Poſtanſtalten werden ſicher auch ſolche außerhalb ihres Be
triebes liegende Ermittelungen gern unterſtützen

25 Fahrten der Vereinslazarettzüge O 1 und 1
der Stadt Halle

Mit der jetzt beendeten Fahrt des Vereinslazarettzuges V 1
haben die hieſigen beiden Züge zuſammen fünfundzwanzig Fahrten
vollendet Aus dieſem Anlaß ſei ein kurzer Rückblick über die
Tätigkeit von O 1 und Y 1 gegeben Beide Züge fahren nun
wehr ein halbes Jahr O 1 war zuerſt dem Weſten zugeteilt
Seit einiger Zeit fahren O 1 und 1 nach dem Oſten Zur
zeit iſt O 1 Austauſchzug geworden d h er holt deutſche Ge
fangene von Konſtanz ab und bringt ſie in ihre Heimat Bei
Gelegenheit der erſten Fahrt beſichtigte die Großherzogin von
Baden mit Gefolge den Zug

Beide Züge zuſammen haben rund 65090 Verwundete und
Kranke befördert Daraus erhellt ohne viel Worte daß die
hieſigen Lazarettzüge die ihnen geſtellte Aufgabe in ausgezeichneter
Weiſe erfüllt haben

Stets haben beide Züge viele Liebesgaben an die Front
mitgenommen und auch in dieſer Hinſicht ſich als hilfsreich er
wieſen Möge der Opferſinn der hieſigen Bevölke
rung ſich weiter in ſo reichem Maße bewähren

Die Lazarettzüge erfordern dauernd Ausgaben Nach halb
jähriger Fahrt iſt manche Neuanſchaffung nötig Die Uniformen
der Pfleger ſind verbraucht die Matrazen zum Teil durchgelegen
uſw Sollen die Lazarettzüge dauernd in vollem Umfange ihre
Aufgabe erfüllen dann darf die Quelle der frei
willigen Spenden nicht verſiegen

Eiſfernes Kreuz
Der Kriegsfreiwillige Karl Achtel Sohn des verſtorbenen

Prokuriſten Karl Achtel erhielt bei Vpern für bewieſene Tapfer
keit das Eiſerne Kreuz

Das Eiferne Kreuz erhielt im Alter von 176 Jahren der
Fähnrich Hans Goethert im Jnf Regt von Courbière Nr 19
Sohn des Bankdirektors Goethert und bis September vor Js
Schüler des hieſigen Stadtgymnaſiums

Der Vizefeldwebel Hans Körtge Sohn des Kaufmanns
Max Körtge Wegſcheiderſtr 8 wurde auf dem weſtlichen Kriegs
ſchauplatz mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet Hans Körtge
liegt zurzeit durch Granatſplitter verwundet im Lazarett

Kaufmann Richard Elze Marktplatz erhielt folgendes
Schreiben Jch verleihe hiermit nachträglich im Namen Sr
Majeſtät des Kaiſers und Königs dem Leutnant und Bataillons
Adjutanten Richard Elze das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe Obſchon
nach den Allerhöchſten Beſtimmungen Dekorationen an ber e
Gefallene im allgemeinen nicht verliehen werden ſollen ſpreche ich
in dieſem beſonderen Ausnahmefalle die Verleihung aus da
Leutnant Elze wegen ſeines tapferen Verhaltens zum Eiſernen
Kreuz 2 Klaſſe eingegeben war es nur durch beſondere Ungunſt
der Verhältniſſe nicht ſofort erhalten hat Die Jnſignien laſſe ich
Jhnen anliegend mit dem Erſuchen um Empfangsbeſtätigung zu
gehen gez Bauſch Generalleutnant u Kommandeur der 33 Ref
Diviſion Leutnant Elze ein Sohn des Kaufmanns Richard
Elge iſt am 2 Oktober 1914 auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz
bei r un gefallen und dortſelbſt zur letzten Ruhe beſtattet
worden

Rote Kreuz Medaille Dem Mitgliede der hieſigen Freiwill
Sanitätskolonne vom Roten Kreuz des 1870er Bahnhofs Baracken
Vereins Kriegstrankenpfleger Guſtav Vor melchert jetzt im
Seuchenlazarett Channy tätig iſt die Rote Kreuz Medaille 3 Klaſſe
verliehen worden

Z

Die Bekämpfung tieriſcher Schädlinge
eine nationale Aufgabe

Jm Hinblick auf die zahlreichen Klagen über die auf den
Feldern in dieſem Frühjahr in großer Zahl auftretenden Hamſter
für welche mitunter außerordentlich hohe Fangprämien ausgeſetzt
werden bringen wir aus dem Amtsblatt der Landwirtſchafts
kammer G die Prov Sachſen nachſtehenden Aufruf zur Kenntnis
unſerer Leſer

Es muß während des Kriegszuſtandes als die nationale
Pflicht eines jeden Deutſchen bezeichnet werden energiſch und mit
allen verfügbaren Mitteln den großen Schäden entgegenzutreten
welche unſeren Nahrungsmitteln Futter und Erntevorräten durch
die tieriſchen Schädlinge der Landwirtſchaft insbeſondere die
Ratten Mäuſe und Hamſter drohen

Der Sommer und Herbſt des vergangenen Jahres in denen
gegen dieſe Nager nicht in demſelben Umfange wie ſonſt vorge
gangen werden konnte hat die Vermehrung derſelben außerordent
lich begünſtigt

Jnsbeſondere ſind es die Ratten die wir als unſere gefähr
lichſten Feinde bezeichnen müſſen denn ſie freſſen nicht nur alle
überhaupt genießbaren Stoffe tieriſcher und pflanzlicher Her
kunft ſondern entwerten auch unſere Lagervorräte durch Be
chmutzung mit ihren Exkrementen und verſchleppen Eßwaren

Futter und Rohſtoffe in beträchtlichen Mengen oder machen ſie
durch Benagen mehr oder weniger unbrauchbar

Beſonders aber muß hervorgehoben werden daß die Ratten
als Träger der Trichinoſe anzuſehen ſind und daß ſie auch bei
der Verbreitung von anſteckenden Krankheiten wie F Typhus
Tuberkuloſe Lepra Maul und er Bruſtſeuche der
Pferde und Krätze eine oft ſehr unheilvolle Rolle ſpielen

Die Mäuſe richten in den Lagerräumen und Speichern und
vereint mit den Hamſtern auf den Feldern großen Schaden an

Es iſt feſtgeſtellt worden daß die Nahrung die eine ausge
wachſene Ratte während eines Tages durchſchnittlich zu ſich nimmt
einen Wert von annähernd 124 Pfg hat daß uns alſo ein ſolches
Tier alljährlich ein Opfer von 4,50 Mark abfordert Das macht
auf ein mittelgroßes Gehöft in Anxechnung gebracht niedrig ge
rechnet ungefähr 450 Mark pro Jahr aus wenn man das Vor
handenſein von etwa 100 Ratten zugrunde legt eine Zahl die
keineswegs zu hoch gegriffen iſt

Eine einszige Maus iſt imſtande während eines Jahres an
nähernd 8 Pfd Weizen Gerſte Hafer oder Mais zu ſich zu nehmen
oder etwa 426 Pfd Brot

Von den Hamſtern wiſſen wir daß man in einem Bau
Wintervorräte finden kann die 4 bis 1 Zentner Getreidekörner
repräſentieren

Zu welchen ungeheuren Summen dieſe Zahlen aber anwachſen
wird ohne weiteres klar wenn wir uns das Fortpflanzungsver
mögen der Ratten Mäuſe und Hamſter vergegenwärtigen

Ein Rattenpaar und deſſen Nachkommen würde nach einer
Durchſchnittsberechnung ſich in einem Jahre auf etwa 150 Jndi
viduen erhöhen

Nach den Ergebniſſen neuerer Unterſuchungen die einer dem
nächſt erſcheinenden Arbeit der Kaiſerlichen Biologiſchen Anſtalt
für Land und Forſtwirtſchaft über die Fortpflanzungsfähigkeit
der Feldmäuſe unternommen ſind hat ein Weibchen innerhalb
9 Monaten in 12 Würfen 45 Junge zur Welt gebracht

Von 4 Pärchen waren im Zimmerverſuch in einer Zeit von
etwa 12 Jahren über 500 Nachkommen zu erzielen Nur Mangel
an Raum und Zeit ſind daran ſchuld daß ſich die Zahl nicht auf
das Afache erhöhte

Bei r Ernährung geht entgegen der allgemeinen An
nahme die Fortpflanzung der Feldmäuſe auch den Herbſt und
Winter über ſelbſt bei ſtrenger Witterung weiter

Die Hamſter paaren ſich 2mal im Jahre und zwar im Mai
und Juli Es werden dann rri von 14 Jungen geliefert

Der Nachwuchs dieſer Schädlinge wird ſchon nach einigen
Wochen ſelbſtändig und nach wenigen Monaten fortpflanzungs

a fühtsl

Die Mittel und re die zur Bekämpfung der Ratten
Mäuſe und Hamſter im fe der Jahre x worden ſindſind außerordentlich hahlreich und vielſeitig Die Erfahrung hat
aber gelehrt daß ſehr viele davon unbrauchbar ſind andeère wieder
nur eine geringe Wirkung zeigen manche ſogar wie z B Arſenik
und Strychninpräparate die lange Zeit ihre giſtige Eigenſchaft
bewahren eine große Gefahr für Menſchen und nützliche Haustiere
darſtellen da die Ratten die ausgelegten Giftbrocken fortzuſchleppen
vflegen Beſonders da wo Lager von Nahrungsſtoffen vorhanden
an dürften ſolche Mittel niemals zur Verwendung gelangen
iur eine verhältnismäßig geringe Zahl der Vertilgungsmethoden

m in der Praxis bewährt und einen nachhaltigen Erfolg ge
zeigt

So kommen z B zur Bekämpfung der Ratten von den chemi
ſchen Giften beſtimmte mit Phosphor oder Meerzwiebel Extrakten
bereitete Speiſen in Betracht ferner Bakterienverfahren beſonders
in Verbindung mit dem hierzu ſpeziell hergeſtellten wirkſamen
Ergänzungspräparaten und giftige Gaſe unter Umſtänden auch
beſonders konſtruierte Maſſenfallen

Bei der Mäuſevertilgung haben ſich die gasförmigen Gifte
und die mäuſetötenden Bakterienkulturen am beſten bewährt

Dasſelbe gilt für die Vertilgung der Hamſter gegen die
außerdem nach mit Fallen und durch das Ausgießen der Baue
vorgegangen werden kann

Der geeignetſte Zeitpunkt hierfür iſt das Frühjahr wenn
die Hamſter wieder ihre Baue öffnen und ihr Organismus durch
den langen Winterſchlaf geſchwächt iſt die Tiere abgemagert und
wenig widerſtandsfähig ſind

Aber auch bei den als wirkſam befundenen Verfahren kommt
es auf die örtlichen Verhältniſſe auf den Umfang der in die Er
ſcheinung tretenden Plage und anderes mehr an Bei den Mäuſen
iſt die Mäuſeart zu berückſichtigen welche man zu tilgen
wünſcht

Als ſelbſtverſtändliche Vorausſetzung für jeden nachhaltigen
Erfolg iſt in allen Fällen das gleichzeitige und ein
heitliche Vorgehen der Beſitzer der von den Nagern
heimgeſuchten Grundſtücke und Feldmarken anzuſehen

Zu näherer Auskunft und Mithilfe bei der Bekämpfung der
genannten Schädlinge iſt das Bakteriologiſche Jnſtitut der Land
wirtſchaftskammer zu Halle a S bereit

Bei den an das Jnſtitut gerichteten Anfragen iſt ſofern eine
Rattentilgung beabſichtigt wird eine Mitteilung über die Größe
des Grundſtücks Geſamtbaufläche in Quadratmetern die Zahl
der Gebäude Wohnhäuſer Stallungen Scheunen Leute Ställe
uſw und eine nähere Bezeichnung der beſonders verratteten

äumlichkeiten erforderlich ſowie eine Angabe darüber ob die
Gebäude alt oder neu bezw maſſiv ſind ob ſie iſoliert liegen und
falls am Waſſer wieviele Meter Ufer in Betracht kommen

Zur Mäuſebekämpfung ſind Angaben über die Größe der Feld
mark und den Umfang der Plage erwünſcht ferner über Zahl
und Größe etwa vorhandener Feldſcheunen und Mieten

Wenn die Mäuſeart nicht beſtimmt werden kann ſind einige
lebende oder tote Mäuſe einzuſenden

Bei der Hamſterbekämpfung iſt ebenfalls die Größe des
Areals von Jntereſſe und die ungefähre Zahl der auf einen Morgen
entfallenden Baue

Einmachkurſe
Der Vorſitzende des Bundes zur Erhaltung und Mehrung ver

deutſchen Volkskraft Herr Prof Dr Emil Abderhalden
wendet ſich mit folgenden Darlegungen an die Oeffentlichkeit

Der Bund zur Erhaltung und Mehrung der
deutſchen Volkskraft beabſichtigt die Kunſt des Einmachens
und der Haltbarmachung von Obſt und Gemüſe in weiteſten Kreiſen
bekannt zu machen Es gilt gewaltige Maſſen von Nahrungs
mitteln aufzuſpeichern Keine Familie darf ohne große Vorräte
bleiben

Jn dieſen Tagen beginnt der Kurſus für die Lehrerinnen An
meldungen werden noch bis zum 15 Mai Kaiſerplatz 5 entgegen
genommen Die ausgebildeten Lehrerinnen werden in Halle in
verſchiedenen Gegenden Kurſe abhalten Aus dieſen können weitere
Lehrerinnen hervorgehen ſo daß raſch in weiten Kreiſen Belehrung
verbreitet werden kann Anmeldungen von Schülerinnen nehmen
Frau Kathe Kaiſerſtr 6/7 Frau Prof Abderhalden Kaiſer
rlatz 5 Frl Wächtler Kl Brauhausſtr 26 entgegen

Damit die erwähnten Beſtrebungen einen vollen Erfolg haben
iſt allſeitige Unterſtützung dringend notwendig Vor allem
wird um Stiftungen von Einkochapparaten ge
beten ferner von Einmachgläfern und ferner von Mitteln zum
Einkauf von Brennmaterial Gaben nimmt die Liebesgabenſtelle
der hieſigen Lazarettzüge Gr Märkerſtr 7 entgegen Sie ſind
unter der Bezeichnung Einmachkurſe einzuſenden

Dringend notwendig iſt ferner die Schaffung zahl
reicher Einkochgelegenheiten Es fehlt noch an
Küchen Gaſtwirtſchaften leerſtehende Wohnungen uſw ſind
rielleicht für dieſe Zwecke zu haben Nur bei allſeitiger Unter
ſtützung kann das wichtige Werk gelingen

Es darf nicht überſehen werden daß das Beſtreben in weiteſte
Kreiſe hinein Kenntniſſe über Methoden zur Haltbarmachung von
Obſt und Gemüſe zu tragen nicht nur für die Jetztzeit eine große
Bedeutung hat Auch für die Zukunft wird die Ausbreitung der
Kochkunſt von grundlegender Wichtigkeit ſein Niemand bleibe
zurück Es gilt jetzt Werte zu ſchaffen die dauernden Beſtand
haben Der Ruf nach dem vpraktiſchen Ausbildungsjahr der
Mädchen ſoll ſofort mit kleinen Anfängen in die Tat umgeſetzt
werden

Frühgemüſe als Volksnahrungsmittel
Unter den Mitteln die zur Sicherung unſerer Volksernährung

dienen nehmen die Frühgemüſe einen wichtigen Platz ein Der
Verband Deutſcher Obſt Gemüſe und Südfrüchtegroßhändler Sitz
Düſſeldorf hat daher ſchon ſeit einigen Monaten durch Verhand
lungen insbeſondere mit den Eiſenbahnverwaltungen die Frage
der Zufuhr von Frühgemüſen in zweckentſprechender Weiſe zu
löſen verſucht Durch das Entgegenkommen der Eiſenbahnver
waltungen iſt es gelungen die Beförderungspläne z B aus
Holland ſo einzurichten daß die n auf den weſtdeutſchen
Stapelplätzen rechtzeitig zur Stelle ſind ſo daß die Gefahr der
Verſchlechterung bei dieſen außerordentlich leicht verderblichen
Waren möglichſt verringert wird Wegen der Einfuhr von Früh
gemüſe aus den anderen Ländern ſowie der Beförderungsver
hältniſſe im Jnlande ſchweben noch die Verhandlungen Wie be
deutend die Zufuhr an Gemüſe iſt geht daraus hervor daß
Holland beiſpielsweiſe in Friedenszeiten faſt 20 000 Eiſenbahn
wagen allein an Gemüſe und etwa das Doppelte an Obſt nach
Deutſchland ausführte Jn dieſem Jahre iſt man nicht nur in
Deutſchland ſondern auch in den nach Deutſchland ausführenden
Ländern in verſtärktem Maße zum Gemüſeanbau geſchritten
Es werden ſich daher die Friedenszahlen noch erheblich ſteigern
Verſchiedene ausländiſche Gemüſe kommen ſchon jetzt an den Markt
ſo daß mit dem engliſchen Aushungerungsplane zumal wo wir
bis jetzt ſo günſtige Witterungsverhältniſſe hatten ſicher nichtswird Den Beſtrebungen des Verbandes Deutſcher Obſt vent
und euübſruchtoeroßbändler Sitz Düſſeldorf darf man jedenfalls

einen vollen Erfolg wünſchen

Jm Reichspoſtgebiet iſt die Zahl der Kontoinhaber im Poſt
erkehr Ende April 1915 auf 106 101 geſtiegen Zugang im

nat April 628 Auf dieſen Poſtſcheckkonten wurden im April
ebucht e Millionen Markark Laſt chriften Bargeldlos wurden 2199,9 Millionen Mark
des Umſatzes beglichen Das Geſamtguthaben der Kontoinhaber

betrug im April durchſchnittlich 273,8 Millionen Mark Jm inter

utſchriften und 2033,8 Millionen
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Jnfolge zahlreicher Einberufungen von Bureaubeamten ſind

die der Armenverwaltung und Kriegsunterſtützungs kommiſſion bis auf weiteres für den
Publikumverkehr von ganz dringenden Fällen abgefehen nur in
der Zeit von 10 1 Uhr vormittags geöffnet

Von der ſtädtiſchen Sparkaſſe Vom 1 bis 30 April d Js
geſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen am
31 März d Js 62 801 940,86 Mk gegen 57 871 150,64 Mk im
Vorjiahre Einzahlungen vom 1 bis 30 April cr 2 279 748,32 Mk
gegen 2 337 827,55 Mk im Vorjahre Zuſammen 65 081 689,18
Mark gegen 60 208 978,19 Mk i V Rückzahlungen vom 1 bis
30 April cr 8 919 167,42 Mk gegen 2038 930,38 Mk i V Be
ſtand am 30 April d J 56 162 521,76 Mk gegen 58 180 047,81 Mk
m Vorjahre

Amtseinführung Jn der kleinen Kirche des ſtädtiſchen Hoſpi
tals St Cyriaci et Antonii fand geſtern vormittag im Beiſein
einer zahlreichen Gemeinde die Einführung des neuen Anſtalts
geiſtlichen Herrn Oberpfarrer Keller durch den Stadtſuperintenden
Herrn D Wächtler ſtatt Die Herren haſteren Hellmann und
Vahldieck von der St Georgengemeinde aſſiſtierten bei dem feier
lichen Akte Der Magiſtrat war vertreten durch Herrn Stadtrat
Dr Tepelmann

Heitere Stunden ſind in den ernſten Tagen des Weltkrieges
wohl für jeden eine beſonders angenehme Abwechſelung Dorrit
Weichſler hat es ſich deshalb mit einigen anderen tüchtigen Kräften
zur Aufgabe gemacht die Beſucher des Paſſage Theaters
als verliebter Racker zu erfreuen indem ſie ihnen die zahlreichen
ulkigen Streiche eines jungen Mädchens vorführt welches ſchließ
lich auch auf eine nicht gerade alltägliche Weiſe ſeinen Ehemann
findet Eine Fülle von komiſchen Situationen über die man
gleichfalls herzlich lachen muß bietet ferner das Aſtoriga
Lichtſpielhaus mit dem trefflich inſzenierten Film Drei
Tage Mittelarreſt Auch in ſeinen Bildern treten mehrere aus
gezeichnete Komiker auf deren Mienenſpiel ſo beredt iſt daß man
lachen muß Die Meßter Woche ſowie einige Dramen erweitern
in beiden Lichtſpielhäuſern das Programm ſo geſchickt daß man
den Beſuch nur empfehlen kann

Das Wohltätigkeits Konzert zugunſten der notleidenden Oſt
preuben das am Sonnabend abend im Saale der Loge zu den
7 Türmen durch berufene Kunſtkräfte ausgeführt wurde hatte
u Erfolg Wir kommen im einzelnen auf das Konzert noch
zurü

Der Vortrag über die Hochſeeſchlacht der um 12 Uhr mittags
ſtattfinden ſollte muß verſchoben werden da der Vortragende
Herr Jngenieur Lüdemann erkrankt iſt

Vortragsabend Morgen Dienstag findet im Roten Roß
der 5 Vortragsabend Opern Abend veranſtaltet von Herrn
Guſtav Liſſel mit ſeinen Schülern ſtatt

Zwei intereſſante Vorträge werden heute und morgen vom
Bund zur Erhaltung und Mehrung der Volkskraft veranſtaltet
Am heutigen Montag abends 828 Uhr im Auditorium maximum
der Univerſität ſpricht Herr Rektor Breitbarth über Beobachtungen
über Wechſelbeziehungen zwiſchen geiſtiger Minderwertigkeit und
ſozialem Elend und die Folgen dieſer Beziehungen für das kom
mende Geſchlecht Morgen abend um dieſelbe Zeit ſpricht in dem
gleichen Lokale Herr Profeſſor Dr Lütgert über den modernen
Kampf um Ehe und Geſchlechtsmoral Die Vorträge ſeien unſeren
Leſern aufs beſte empfohlen

Bad Wittekind Morgen Dienstag nachmittags 3 Uhr
findet Kur Konzert vom Stadttheater Or a unter Leitung von
Kapellmeiſter Fritz Volkmann ſtatt Dauerkarten zum Beſuche der
Kur Konzerte ſind zum Preiſe von 5 Mark die Karte an den
Eintrittskaſſen im Badebureau im Kurhauſe und in den ſieh
muſikalien handlungen von H Hothan und R Koch erhältli

Siehe Anzeige
Raben Jnſel Die ſeit Jahren ſchon bei Kurzhals einge
ührten Konzerte welche regelmäßig jeden Dienstag und Frei fig
tattfanden beginnen morgen wieder Auch jeden Sonntag finden
jetzt Konzerte ſtatt Das geſtrige Konzert das ſehr gut beſucht
war dirigierte Kapellmeiſter Kallenberg wieder er befindet ſich
z Zt hier auf Urlaub aus dem Felde und wird auch morgen am
Dirigentenpult erſcheinen

Halliſcher Lehrerverein Am Mittwoch den 12 Mati abends
824 Uhr findet im Reichshof Alte Promenade eine Mitglieder
verſammlung ſtatt Tagesordnung 1 Vortrag des Herrn Rektor
H Haaſe über Die ſittlichen Probleme des Krieges 2 Ver

n der letzten Sammlung für Kriegswohlfahrt 3 Mit
ilungen

ZSalliſcher Geflügelzüchterverein Die 2 Sitzung im neuen
Geſchäftsiahr war als allgemeiner Belehrungsabend in den
Zeitungen vom Vorſtande angekündigt worden Jnfolgedeſſen
hatten ſich am Donnerstag am 6 Mai viele Freunde der Ge
flügelhaltung im St Nikolaus eingefunden denen vom 2 Vor
itzenden r wurde daß der Verein in dieſer ernſten Zeit
en Geflügelhaltern mit Rat und Tat helfen wolle Zum Beweis

für dieſes Verſprechen hielt der 1 Vorſitzende ſeinen Vortrag
in dem er über die beſte Einrichtung von Geflügelſtällen und über
die Vertilgung des Ungeziefers langjährigen Erfahrungen
darlegte ſo daß gewiß jeder Beſucher Belehrungen zum Vorteil
ſeiner Tiere mit nach Hauſe genommen hat

Kirchenkreis Halle Land I Jn der erſten Hall Landephorie
werden in dieſem Jahre Kirchenviſitationen in vereinfachter Form
abgehalten werden in Peißen Lochau Ammendorf und Dieskau

Auf der freien Zuſammenkunft am 17 d nachm 3 Uhr im
Stadtmiſſionshauſe zu Halle wird Paſtor Huſchenbett einen Vor
trag halten über Die Volksernährung im Kriege Auch die
u yrlrauen und Lehrerfamilien ſind zu dieſem Vortrage will

mmen

Der Evangeliſche Bund hielt geſtern abend in der Markt
kirche eine Kriegsverſammlung ab Das Gotteshaus war von
Anhängern und Freunden des Bundes dicht gefüllt Eingeleitet
wurde die Verſammlung durch den Stadtſingechor der die Motette
Lobe den Herrn meine Seele ſang An Stelle des Herrn Super

intendent Profeſſor Bithorn Merſeburg ſprach Herr Oberpfarrer
Prof Schmidt von St Marien hier das Eingangswort Er
verlas ein Telegramm des Herrn Prof Bithorn worin dieſer der
Gemeinde anzeigt daß er am Erſcheinen behindert ſei infolge einer
geſtern erhaltenen Mitteilung daß ſein einziger Sohn für das
Vaterland gefallen ſei Herr Direktor Liz Everling Berlin
geſchäftsführender Vorſitzender des Eongeliſchen Bundes beſtieg
nunmehr die Kangzel um den Hauptvortrag über das Thema Lieb
Vaterland magſt ruhig ſein zu halten Es ſcheint daß wir auch
noch das Schamloſe erleben ſollten die italieniſchen Bundesbrüder
die unter dem Dreibund die langen Jahre groß geworden ſind
auf Seite unſerer Feinde zu ſehen Nach den in den 9 Monaten
der Kriegszeit gemachten Erfahrungen würden wir auch hier aus
rufen Lieb Vaterland magſt ruhig ſein und würden auchdieſem neuen Gegner zu begegnen wiſſen Das Vaterland iſt unſer

Frühlingsglaube Was hat das deutſche Volk im Verein mit
unſerem Verbündeten Oeſterreich Ungarn Großes geleiſtet gegen
die Uebermacht der Feinde So etwas hat die Weltgeſchichte noch
nicht erlebt Eine undurchdrimmbare Mauer von Männern um
ihr geliebtes Vaterland zu ſchützen das iſt deutſche Art die ſi
nun und nimmer verleugnet Lieb Vaterland magſt ruhig ſein
Wir im Jnland vornehmlich inmitten des Vaterlands ſpüren
nichts von dem gewaltigen Ringen im Feindesland und an der
Grenze wir leben wie im Frieden Das haben wir unſerem
Volksheer das ein Glied der Volksgemeinde iſt zu danken Haben
wir dieſen ſchweren Krieg ſiegreich überſtanden und der Frieden
kehrt wieder ein ſo wollen wir danach ſtreben die jetzt geſchaffene
Einigkeit auch weiterhin zu erhalten Dieſe Darlegungen fanden

Poſtüberwelungsverkehr wurden 5,7 Millionen Mark Geh Juſtizrat Elze der Vorſitzende des Hauptvereins Die Ge
meinde vereinigte ſich zum Gebet und ſang als Schlußlied aus dem
Lutherliede die beiden letzten Verſe

Biſſiger Hund Am Moritzzwinger wurde ein Klempnerlehr
ling von einem Hunde derart in den rechten Unterſchenkel ge
biſſen daß er ſich in ärztliche Behandlung begeben mußte Nach
Anlegung eines Verbandes wurde der Verletzte wieder entlaſſen

Anſcheinend aus Lebensüberdruß erhängte ſich in der Boden
kammer eines in der Klausſtraße belegenen Hinterhauſes eine
Arbeiterehefrau Angeſtellte Wiederbelebungsverſuche waren von

h Da ihr Zuſtand jedoch bedenklich erſchien wurde die
Lebensmübe mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen der Kgl Klinik
zugeführt

Maſchinenentgleiſung Sonnabend abend gegen 2 Uhr ent
gleiſte zwiſchen Bahnhof Nietleben und dem Gaſthof zur Grünen
Tanne eine Maſchine der Hettſtedter Bahn ſo daß der Verkehr
turze Zeit durch Umſteigen nach beiden Richtungen aufrecht er
halten werden mußte

Unfug Nicht nur die Feldfrüchte auch Bäume und Sträucher
ſollten mehr geſchont werden Aber wie oft werden letztere durch
Abreißen von Zweigen ihres Blattſchmuckes beraubt die dann
achtlos bald wieder weggeworfen werden Ein großer Unfug aber
iſt es in dem teuern Kriegsjahr wenn von Obſtbäumen und

Sträuchern Blütenzweige abgeriſſen und als Blumen ge
tragen werden Das konnte man geſtern leider wieder ſo vielfach
beobachten Es war eine Schande wie die Wege nachher aus
ſahen Jn Maſſen lagen die Blütenzweige verſtreut und zertreten
auf den Straßen

Diebſtäühle Am Sonntag nachmittag wurde in eine Wohnung
in der Gräfeſtraße eingebrochen und aus dieſer zwei Sparkaſſen
bücher geſtohlen Jn der Nacht zum Montag wurden aus einer
Schneiderwerkſtatt am Steg durch Aufdrücken eines anſcheinend
nicht richtig geſchloſſenen Fenſters mehrere fertige Herrenkleider
geſtohlen Ermittelungen find im Gange Jn der Nacht zum
Sonntag wurde von einem noch nicht ermittelten Täter die Schau
fenſterſcheibe eines in der Königſtraße belegenen Zigarrengeſchäfts
zertrümmert und ein Teil der als Schaufenſterauslage dienenden
Zigarren geſtohlen Ermittelungen ſind im Gange

Vom Tage Jn der Gr Steinſtraße entgleiſte ein Motorwagen
der Stadtbahn Es entſtand hierdurch eine Betriebsſtörung von
10 Minuten Auch in den Kleinſchmieden entgleiſte ein Stadt
bahnwagen und verurſachte eine Betriebsſtörung

S

a 4 JProvinzial Nachrichten
Ahlsdorf 7 Mai Goldenes Jubiläum HerrnSteiger Thurm wurde anläßlich ſeines goldenen Anfahrjubiläums

bei der Mansfelder Gewerkſchaft unter anerkennenden Worten für
langjährige Tätigkeit ein Ehrendiplom und von den Beamten des
Kuxberger Revies ein ſilbernes Kaffeeſervice überreicht Als
Ehrengeſchenk der Mansſfeld Gewerkſchaft erhielt er ferner eine
koſtbare Taſchenuhr

Zerbſt 8 Mai Hohe Ferkelpreiſe Auf denhieſigen Ferkelmärkten macht ſich in den letzten drei Wochen ein
raſches Steigen der Preiſe bemerkbar die auf dem geſtrigen Markte
eine ſeit Jahren nicht verzeichnete Höhe von 24 32 Mark für das
Paar Ferkel erreicht haben Vor zwei Wochen wurde das Paar
noch mit 15 20 Mark in der vorigen Woche mit 20 21 Mark
bezahlt Mit dem ſtarken Anziehen der Preiſe zeigt ſich ein
ſtarke Verminderung des Auftriebes die wohl zum Teil auf die
umfangreichen Schlachtungen von Schweinen in den letzten
Monaten zurückzuführen iſt

Magdeburg 7 Mai Beſchränkung des Brannt
weinverkaufs Jnfolge Anordnung des Regierungspräſt
denten iſt es jetzt verboten Branntwein und Spiritus an den
Sonn und Feiertagen an dem ihnen vorangehenden und an dem
ihnen folgenden Tage ſowie an den allgemeinen Lohn und Ab
ſchlagstagen auszuſchänken An den übrigen Wochentagen iſt der
Ausſchank von Branntwein in der Zeit von 9 Uhr abends bis 12
Uhr mittags verboten An Militärperſonen aller Dienſtgrade an
ausländiſche Arbeiter Kriegsgefangene uſw darf Branntwein
unter keinen Umſtänden verabfolgt werden Zuwiderhandlungen
werden mit Gefängnis bis zu einem Jahr oder mit Geldſtrafe bis
zu 10 000 Mark ferner mit Geſchäftsſchließung und Einziehung
der Vorräte beſtraft

Aken 7 Mak Nach weiterem Rückgang des Hoch
waſſers iſt hier der Betrieb der Elbfähre wieder aufgenommen
worden

Greiz 6 Mai Todesſturz vom Pferde Der Guts
beſitzer Schaller in Eula jetzt bei einem FeldartillerieRegiment
in Kaſſel ſtürzte beim Remontereiten ſo unglücklich vom Pferde
daß er einen Schädelbruch erlitt und im Lazarett ſtarb Die
Gattin hatte erſt zwei Stunden zuvor Kaſſel verlaſſen zu Hauſe
angekommen fand ſie die Trauerbotſchaft vor

Greiz 6 Mai Große Aufträge für die ſächſiſſch
thüringiſchen Webereien Es kommt von vielen
Seiten die Nachricht daß in den ſächſiſch thüringiſchen Webereien
insbeſondere aber in Gera Greis außergewöhnlich große Aufträge
auf Baumwollſtoffe eingegangen ſind die zum großen Teile aus
dem Ausland ſtammen Zweifellos ſind dieſe Beſtellungen in
erſter Linie auf die Wollknappheit zurückzuführen Wie Der
Konfektionär berichtet ſcheint es als ob recht arbeitsreiche Wochen
lommen ſollten denn auch das Geſchäft in Woll und Halbwoll
ſtoffen befriedigt ebenſo ſind die Militäraufträge noch nicht
weniger geworden

Leipzig 7 Mai Strafe für zu hohe Gebühren
Das Landgericht Hall hatte am 21 Januar den früheren Rechts
anwalt Dr jur Karl Lang wegen Gebührenüberhebung zu vier
Monaten Gefängnis und 350 Mark Geldſtrafe verurteilt Die
Reviſion des Angeklagten die nur die Verurteilung wegen eines
der ihm zur Laſt gelegten Fälle betraf wurde geſtern vom Reichs
gericht als unbegründet verworfen

Stuttgart 7 Mai Unterſchlagungen Das Schwur
gericht Stuttgart verurteilte den 38jährigen Poſtaſſiſtenten
Schnitzler der Wertbriefe mit 19 000 Mark unterſchlug und 114
Feldpoſtſendungen entwendete zu zweieinhalb Jahren Zuchthaus

h

Gerichksverhandlungen

Selbſtanklage wegen Mordverſuchs
Breslau 9 Mai Ein eigenartiger Fall von Selbſt

anklage beſchäftigte die Strafkammer Görlitz die gegen die
jetzt 19 Jahre alte unverehelichte Gertrud Lachmann verKahdelte Die Angeklagte hatte ſelbſt der Behörde angezeigt

daß ſie verſucht habe ihre eigene Mutter zu ermorden indem
F ihr Salmlakgeiſt in die Medizin gegoſſen habe Jn der

erhandlung in der die Angeklagte bei ihrer Selbſtanklage
blieb wurde folgender Sachverhalt feſtgeſtellt Die Angek agte
hat ſich ſchon als Sechzehnjährige viel mit Männern abgegeben
worunter die Mutter ſchwer litt Jm Laufe der Zeit ſcheint
ſich bei der Angeklagten eine ſchwere Hyſterie ausgebildet zu
dadrht die zuſammen mit Reuegefühlen über ihre ſittenloſe

Aufführung Wahnvorſtellungen bei ihr auslöſten Infolge
ihres Lebenswandels war die Angeklagte in Zwangserziehung
in das Magdalenenſtift in Breslau gekommen und hier legtetarken Widerhall in den Herzen der Anweſenden Der Stadt

ingechor ſang Herr Gott ein neues Lied will ich dir ſingen
allelujal von Karl Klanert Die Schlußanſprache hielt Herr

und es wurden weitere Ermittlungen angeſtellt Dabei er
gab es ſich daß die Mutter an den Folgen einer Operationverſtorben iſt r wurde rn gegen die Angeklagte
angefetzt r hielt ihr die Unwahrſcheinlichkeit
ihrer Ausſagen vor ſie blieb aber dabei daß ſie den Mord
verſuch wirklich begangen habe Ein mediziniſcher Sachver
ſtändiger bekundete daß die Angeklagte geiſtig anormal ſetund unter den Einwirkungen der Hyſterie ſtete auf ihre Aus

ſagen ſei nichts zu geben Unter dieſen Umſtänden kam derGerichtshof zur Freiſprechung der Angeklagten

Zum Freiſpruch im Flandersbacher Mord
prozeß

Elberfeld 9 Mai
Das Jntereſſe an der erneuten Verhandlung war trotz

der Kriegslage ein reges geblieben bis zum Schluß und wenn
man mit einer Rehabiliterung der Angeklagten auch ge
rechnet hatte ſo löſte der Freiſpruch doch lebhafte Befriedigung
aus Frau Hamm die ſich ja ſchon ſeit längerer Zeit in Frei
heit befindet hat Anſpruch auf Entſchädigung für die im
Zuchthaus verbrachten ſechs Jahre Die Höhe der Entſchädi
gung muß vom Gericht noch feſtgeſetzt werden Sie war als
ihr der Gerichtsſchreiber den Wahrſpruch der Geſchworenen
vorlas ziemlich gefaßt und dankte in lebhafter Bewegung
ihren Verteidigern

Die Plädoyers der Verteidigung brachten nicht wie man
hier und da erwartet hatte fulminante Anklagen nach be
ſtimmten Richtungen ſondern waren rein ſachlich gehalten
und beſchränkten ſich auf eine Würdigung der Beweisauf
nahme Vert A Werthauer hielt eine Schuld
ſprechung aus menſchlichen juriſtiſchen und tatſächlichen Grün
den für einfach unmöglich Die Staatsanwaltſchaft habe auch
keinen Beweis für die Schuld der Angeklagten geführt ſie
habe immer nur von der Möglichkeit geſprochen J Frau
Hamm dies oder jenes getan haben könnte Von den Zeugen
ausſagen verwies der Verteidiger namentlich auf die beiden
vernommenen Geiſtlichen des einen der ſie konfirmiert des
anderen der ihr im Zuchthaus geiſtlicher Berater war Beide
hätten der Frau das beſte Zeugnis ausgeſtellt Dhiſern von
ihrer Unſchuld überzeugt es handle ſich hier gewiſſermaßen
um geweihte Zeugen Nach Anſicht Werthauers iſt der viel
genannte Jmkamp als Täter anzuſehen Der zweite Ver
keidiger Rechtsanwalt Reichstagsabgeordneter Wolfgang
Heine verlangte Freiſprechung der Angeklagten nicht aus
Mitleid ſondern aus tatſächlichen Gründen Er bezeichnete
die Anklage als künſtlich zurechtgemacht und will als wirk
lichen Täter ebenfalls Jmkamp oder einen anderen Einbrecher
in Anſpruch nehmen Die Geſchworenen berieten ca eine
Stunde worauf der Obmann den Wahrſpruch verkündete
Der Vorſitzende ſprach in ſeiner Dankesrede an die Geſchwo
renen die Hoffnung aus daß es doch noch gelingen möge den
wahren Taäter zu entdecken eine Hoffnung die freilich eine
recht geringe Wahrſcheinlichkeit hinter ſich hat

Spork Nachrichken
Berlin Mitteldeutſchland Zu dem am Himmelfahrtstage

auf dem Svortplatz am Zoo ſtattfindenden Spiel obiger Verbands
mannſchaften tritt die Mitteldeutſche Mannſchaft in folgender urk
ſtellung an Tor Schulze Sp V Leipzig Neumann S C
Dresden Hempel Sportfr Leipzig Michel V f B Leipzig
Schneider Eintr Leipsig Hoffmann Wacker Leipsig Stürmer
G Richter V F B Leipzig Oſchatz Spielvg Dresden Heidrich
Eintr Leipsig Penndorf und Heſſe V f B Leipzig Erſatz

Schaaf und Hankel Halle 96 Mit Recht darf man wohl an
nehmen daß die Mannſchaft eine beſſere Beſetzung kaum erfahren
konnte Beſonders zu erwähnen wäre vor allem Hempel der
ſchon ſeit langen Jahren zur allererſten Klaſſe im deutſchen Fuß
bällſport zählt Es ſoll an dieſer Stelle nicht unerwähnt bleiben
daß in dem Länderwettkampf Deutſchland England 2 das
gute Abſchneiden der deutſchen Mannſchaft in der Hauptſache ihm
zu verdanken war Jhm würdig zur Seite ſteht Neumann vom
D S ein alter repräſentativer Spieler Von der Läuferreihe
iſt Michel V f die bekannteſte Fußballgröße Der Sturm
beſitzt in Heidrich dem flinken Oſchatz und Heſſe wertvolle Stützen
Ein äußerſt intereſſantes Spiel ſteht deshalb zu erwarten Siebe
Jnſerat

S

Halliſcher Wetterbericht

8 Mai 9 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 758,2 760,3Thermometer Celſius 159 9,3Rel Feuchtigkeit o 620 79Winde NNW 1 NW 3WMarximum der Temperatur am 8 Mai 21 0 C
Minimum in der Nacht vom 8 Mai zum 9 Mai 483 C
RNiederſchläge am 9 Mai 7 Uhr morgens 0 m

9 Wai
9 Uhr abends

er

10 Mai
7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 762,4 764,0Thermometer Celſius 10,6 9,0Rel Feuchtigkeit 68 80Winde NNW 3 NO2Maximum der Temperatur am 9 WMai 17 50 C
Minimum in der Nacht vom 9 Mai zum 10 Mai C
Niederſchläge am 10 Mai 7 Uhr morgens 0 mm

Wetterwarte Hamburg
Wetterausſichten auf Grund der Berichte des

Reichs Wetter Dienſtes
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

Wärmer heiter Kalte Nacht
Warm wolkig mit Sonnenſchein Gewitter
Warm ſchwül vielfach Gewitter
Meiſt heiter bei Wolkenzug kühler windig
Schwül warm Neigung zu Gewitter

äder und Kurorke
Vad Elſter Die neueſte Kurliſte verzeichnet 9899 Ku
Jeßznitz 7 Mai Betriebseinſtellung Die hieſige

Brauerei hat ihren Betrieb wegen Mangel an Arbeitern vorläufig
einſtellen müſſen

11 Mai
12 Mai
13 Mai
14 Mai
15 Mai

m DDJ
Literariſches

S gienfeld Die halliſchen Juden im Mittelalter Berlin
W Geiſtlichen das Geſtändnis ab daß ſie verſucht habe
ie Mutter zu vergiften Der Anzeige wurde Folge gegeben

Selbſtverlag des Verf 1915 8 102 S
1 ährend wir üder die Judengemeinden in den größeren



e

über die halliſchen Juden Man war wollte man über
ſſe Näheres wiſſen auf ein zeitraubendes Studium

Chroniken von Halle angewieſen oder man mußte ſich mit
T begnügen die in kleinen Artikeln wiſſenſchaft

eitſch zuſammengetragen waren Nun hat Reufeld
einer Diſſertation das geſamte Material zuſammengeſtellt

Er zunächſt gegenüber vielen irrigen Anſichten die Zeit feſt
der Juden in Halle wohnen und gibt dann eine Geſchichte der

r ſten Siedelung die am Ende des 15 Jahrhunderts untergingAch die Lage des Ghetto am heutigen Paradeplatz in der Nähe

der Moritzburg wird beſtimmt Dann behandelt Neufeld die wirt
jchaftliche und rechtliche Lage der halliſchen Juden und ſchließt
mit der Darſtellung des Gemeindelebens Jn einem Anhang ver
öffentlicht er dann noch einige Judenſchutzbriefe aus den Copial
büchern des Kgl Staatsarchivs zu Magdeburg Die Geſchichte
der halliſchen Juden im Mittelalter verläuft in ihren Hauptzügen
wie in allen Städten Deutſchlands Die Juden ſind Eigentum
das den Beſitzer vielfach wechſelt Neufeld hat mit großem Fleiß
die Quellen durchforſcht und mit hiſtoriſchem Sinn die Ergebniſſe
zuſammengeſtellt Der Vorſtand der Synagogengemeinde Halle
hat deshalb auch eine Anzahl Exemplare der Arbeit angekauft
und in der Gemeinde verteilt wo ſie trotz ihres rein wiſſenſchaft
lichen Charakters viel Verſtändnis und Jntereſſe gefunden hat

A Kahlberg

Handel Gewerbe und Verkehr
Preisſteigerung in der Kartonnagen Jnduſtrie Jnfolge der

Erſchwerung und Verteuerung jeder Fabrikation haben die
Pappenfabrikanten ohne vorherige Anzeige ihre Preiſe plötzlich
ganz beträchtlich erhöht Da auch alle anderen Produktionskoſten
durch den Krieg geſtiegen ſind können die deutſchen Kartonfabriken
gleichfalls nicht mehr ohne entſprechenden Zuſchlag liefern und
ſehen ſich wie der Zentralverband der deutſchen Kartonnagen
Fabrikanten mitteilt genötigt die Preiſe für Kartons entſprechend
zu erhöhen

Die Vereinigung deutſcher Zucker und Schokolade Fabrikanten
in Würzburg hat bei der Reichsregierung den Antrag geſtellt
einerſeits Höchſtpreiſe für den Großhandel in Zucker feſtzulegen
andererſeits Beſtimmungen zu treffen wonach die Zuckerfabriken
nunmehr nach dem Niederlaſſungsort oder dem natürlichen Ver
ſorgungs und Abſatzgebiet des Käufers liefern dürfen

Triptis Akt Geſ in Triptis Laut Geſchäftsbericht für 1914

wurde durch den r der Export eher Ausland
gänzlich ausgeſchaltet nachdem das erſte Semeſter gute Ergebniſſe
gebracht hatte anderſeits lag die Baubranche von der die Glaswerke und ſanitären Steingutfabriken abhängig ſind ſeit Kriegs
ausbruch ganz danieder Aus dieſem Grunde machten ſich erheb
liche Einſchränkungen zum Teil ſogar Stillegungen nötig Der
nach 189 824 i V 179 126 Mark Abſchreibungen verfügbare
Reingewinn beträgt 395 342 1 022 202 Mark Davon ſollen um
z etwaige Kriegsverluſte und Forderungen im Auslande Vor
orge zu treffen 100 000 28 007 Mark dem Delkrederefonds ferner

10 000 Mark der Talonſteuerreſerve überwieſen werden eber
Verwendung reſtlicher 285 342 Mark ſoll die Generalverſammlung
beſchließen Für 1913 waren 12 Proz Dividende ausgeſchüttet
worden

Gewerkſchaft Sachſen Weimar Die Geſellſchaft verwendete
1914 850 348 i V 465 701 Mark zu Abſchreibungen hat aber
nur 274 800 549 600 Mark Ausbeute verteilt Zum Jahres
erträgnis hat ein einmaliger Kursgewinn auf Effekten mit 113 000
Mark beigetragen Wenn trotz der ungünſtigen Lage der Kali
induſtrie der reine Betriebsüberſchuß nur um 72 400 Mark geringer
als 1913 war ſo iſt das nach dem Verwaltungsbericht neben den
natürlichen Vorzügen auf die für das Werk günſtigen Abſatzver
hältniſſe des erſten Halbjahres in dem die Fabrik vollbeſchäftigt
war ſowie auf das gute Arbeiten der geſamten Anlagen zurück
zuführen Der Effektenbeſtand hat durch den W von 500 000
Mark Hattdorfer Aktien um 450 000 auf 540 000 Mark ſich ver
mindert Dagegen wurden Kuxe eines anderen Werkes erworben
deren im Bericht nicht genannter Preis vollſtändig abge
ſchrieben iſt

Verein Chemiſcher Fabriken Akt Geſ Zeitz Jn der Sitzung

Norddeutschen Chemiſchen Fabrik Harburg getroffen Dieſes Ahren oll der bevorſtehenden Generalverſammlung zur Geneh

migung unterbreitet werden
28 Mai in Leipzig ſtattfinden

G Deutſche Kaliwerke zu BVernterode Bei Beginn des
Krieges hatte die Geſellſchaft wie im i gaftoveriht aus
geführt wird die Förderung ſämtlicher Werke für kurze Zeit ein
geſtellt aber nach Maßgabe der vorhandenen Arbeitskräfte in
beſchränktem Umfange aufgenommen Die Förderung einiger
Werke insbeſondere derjenigen im Elſaß ruht noch Der Verſand
geſchah auf ſämtlichen Märkten ſoweit er u aus der vermin
derten Förderung gedeckt wurde aus den bei Kriegsausbruch vor
handenen großen Beſtänden die zurzeit aber vollſtändig geräumt
ſind Die Weiterentwickelung der Förderung wird davon ab
hängig ſein daß genügend Beamte und Arbeiter der Geſellſchaft
zur Verfügung bleiben oder geeignete Gefangene herangezogen
werden können Die Ausſichten der Kaliinduſtrie ſind während
des Krieges nicht günſtig die Deutſchen Kaliwerke werden im
Hinblick auf die Lage ihrer Elſäſſer Werke beſonders ſchwer ge
troffen Der Gewinn des abgelaufenen Jahres ſtellt ſg auf
1,52 Mill 3,64 Mill Mark Aus demſelben ſollen nach Dotie
rung verſchiedener Fonds 600 000 Mark für Kriegsſchäden zurück
geſtellt und 808 086 Mark auf neue Rechnung vorgetragen werden
Jm Vorjahre gelangten 10 Prozent Dividende zur Verteilung
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Waſſerftände
bedeutet über unter RuD
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Die Generalverſammlung ſoll am

w H

Mitteideutsche Ppivat Bank

des Aufſichtsrats des Vereins Chemiſcher Fabriken Zeitz wurde 2 Oberpegel r e a z 7die Bilanz ver 31 Oktober 1914 vorgelegt Bei Aufſtellung hat Unlerpegel r v 5 iel 2
der Beſchluß über die Herabſetzung des Aktienkapitals noch keine Weißenfels Oberpegel r258 r2,6 4
Berückſichtigung gefunden weil die Herabſetzung erſt nach Ablauf Unterpegel e r 9,22 8
des Geſchäftsjahres 1913/14 beſchloſſen worden iſt Die Bilanz Trotha S Mai Zes Mat 42521 2zeigt nach Abſetzung von 297 186 07 Mk Amortiſation und aus Alsleben e 4 4 126 Tſchließlich des Verluſtvortrages aus dem Geſchäftsjahr 1912/13 Sernburg e v 45 5
einen Verluſt in Höhe von 368 430,67 Mk Hierin iſt der ab Ealbe Oberpegel 20 2361
1 April 1914 in Harburg weiter angefallene Verluſt mit 166 510,97 Uunterpegel 92 r3,i21
Mark inbegriffen Der Aufſichtsrat beſchloß der Generalverſamm Elbe 9 Mai
lung die Genehmigung der Bilanz vorzuſchlagen Die Geſellſchaft Außſt 4 R 1hat vorbehaltlich der Genehmigung ihrer Generalverſammlung Tr 4 u z 43mit der Saccharinfabrik Akt Geſ vorm Fahlberg Liſt Co Torgau 157 Schönebech
Magdeburg ein Abkommen über Verkauf des Aktienkapitals der Wittenberg 2,88 Magdeburg
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Aktiengoesellschaft FPoststrasse K2
y Fillüagle Halle a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1698

Bekanntn n rAmlliche Brkanntmach nungen Die für das re e n ſtädtiſchen l blumentopfhalter J n neues Kleſd geht s
zur Staatsein umenfreun

Bekanntmachung
Jnfolge Aenderung des Sommerfahrplans findet die Kontroll

erſammlung am 15 Mai 1915 in Könnern nicht um 3,30 Uhr
ſondern erſt um 5 Uhr nachmittags ſtatt

Halle den 1 Mai 1915
Königliches Bezirkskommando

Bekanntmachung
Das diesjährige Jnvaliden Prüfungsgeſchäft beim Bezirks

ommando Halle a S findet vom 31 Mai bis 12 Juni 1915 in
Halle a Bezirkskommando ſtatt

Den beteiligten Militär Jnvaliden und Rentenempfängern
wird eine beſondere Geſtellungsaufforderung überſandt werden

Halle a den 7 Mai 1915
Königliches Bezirkskommando

Vekanntmachnung
Jnfolge zahlreicher Einberufungen von Bureaubeamten ſind

die Geſchäftsräume der Armenverwaltung und Kriegsunter
ſtützungskommiſſion bis auf weiteres für den Publikumverkehr
von ganz dringenden Fällen abgeſehen nur in der Zeit von
10 1 Uhr vormittags geöffnet

Salle den 7 Mai 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Von den Zinſen der Dr Petrus Eiſenbergſchen Stiftung ſtehen

uns zur Ausſtattung eines hieſigen Dienſtmädchens das ſich ver
heiraten will bedürftig rechtſchaffen und mindeſtens 20 Jahre alt
iſt ſowie wenigſtens 3 Jahre hintereinander derſelben Herrſchaft
treu gedient hat 120 Mark zur Verfügung Bewerberinnen bei
denen dieſe Bedingungen zutreffen wollen ſich bis zum 22 Mai
1915 im Bureau für Stiſtungsſachen Rathausſtraße 1 II Zimmer

Nr 84 während der Geſchäftsſtunden melden
Halle den 6 Mai 1915

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Nach S 27 der Begräbnisordnung unterliegt die Aufſtellung

eines Grabdenkmals der Genehmigung des Magiſtrats Es iſt
hierzu eine Zeichnung in doppelter Ausfertigung einzureichen
woraus die Größe am zweckmäßigſten im Maßſtabe von 10
das zur Verwendung kommende Material und die in Ausſicht ge
nommene Jnſchrift zu erſehen ſind Aaßerdem iſt der Friedhof
und die in Frage kommende Grabſtelle Erbbegräbnisſtelle uſw
Nummer oder Reihengrab Quartier Reihe und Nummer an
zugeben Der Antrag muß von den Angehörigen geſtellt werden
Um nun zu vermeiden daß falls die Genehmigung zur Auf
ſtellung des zu errichtenden Denkmals nicht erteilt werden kann
den Beſtellern unnötige Koſten uſw verurſacht werden weiſen wir
beſonders darauf hin daß der Antrag auf Genehmigung zur Auf
ſtellung nicht erſt nach Anfertigung des Denkmals ſondern bereits
vor der Jnangriffnahme der Arbeiten nachzuſuchen iſt Die Ent
würfe größerer wertvollerer Denkmäler müſſen außerdem von
unſerem Hochbauamte wegen der künſtleriſchen Beſchaffenheit ge
prüft werden

Falls das Hochbauamt Beanſtandungen zu machen hat werden
die eingereichten Zeichnungen mit entſprechenden Vorſchlägen dem
Antragſteller zurückgegeben

S alle den 9 April 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Der öffentliche Wetterdienſt iſt am 1 Mai 1915 wieder auf

genommen und wird in gleicher Weiſe wie bisher durchgeführt
werden Die Vorherſagen können auch bei den Poſtanſtalten für
10 Pfg telephoniſch erfragt werden

Halle den 7 Mai 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
betr Arbeitszeit in Bäckereien und Konditoreien

Der Herr Regierungspräſident hat gemäß 8 9 Abſ 2 der
undesratsverordnung vom 31 März 1915 für den Stadtkreis

Halle die Arbeitszeit in den Bäckereien und Konditoreien an den
Wochentagen anderweit auf 6 Uhr vormittags bis 6 Uhr nach
mittags feſtgeſetzt

Gleichzeitig wird die an den Sonn und Feſttagen bisher von
7 Uhr vormittags bis 12 Uhr mittags zugelaſſene Arbeitsselt auf
C bis 11 Uhr vormittags verlegt

5SHalle den 8 Mai 1915

T S

ſchaften beſchloſſene Erhebung von Zuſchlägen
kommenſteuer und zu den Realſteuern ſowie von Kanalanſchluß
gebühren hat die Genehmigung der zuſtändigen Behörden erhalten

t e Fnaqh werden hierſelbſt in dem genannten Rechnungsjahre
erhoben

a 185 Proz Zuſchlag zur Staatseinkommenſteuer unter Frei
laſſung der ein Einkommen von 420 660 Mark umfaſſenden
Steuerſtufe

b 215 Proz der ſtaatsſeitig veranlagten Grund und Ge
bäudeſteuer in Form einer Gemeindegrundſteuer von 6,6 Proz des
jährlichen Nutzungswertes der ſteuerpflichtigen Grundſtücke

c 240 Proz der ſtaatlich veranlagten Gewerbeſteuer
202,24 Proz der ſich aus der beſonderen Gewerbeſteuer Ordnung
der Stadt Halle ergebenden Steuerſätze

d die Betriebsſteuer
e neben der für die Ableitung von Fäkalien beſtimmten

feſten Gebühr von Proz des Nutzungswertes des Grundſtücks
eine Kanalbenutzungsgebühr von 1,5 Proz des Nutzungswertes
der angeſchloſſenen Wohnungen

Halle den 8 Mai 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Wwver weiſen darauf hin daß dem Büro VIII Gr Berlin 11

bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuerquittung vor
zulegen iſt

Halle den 10 April 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Jn der Königlichen Univerfitäts Pſychiatriſchen und Nerven

klinik Julius Kühnſtraße Nr 7 erhalten Unbemittelte die an
Lähmungen Krämpfen Nervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung
und dergl leiden unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar

Frauen Montags Mittwochs und Freitags von 11 12 Uhr
vormittags

Männer Dienstags Donnerstags und Sonnabends von 11
bis 12 Uhr vormittags

Halle a d den 16 Rovember 1914
Die Direktion

vie Volleetvernalture R e

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A
Nr 302 betr die offene Handels
geſellſchaft Bruno Freytag Halle S
iſt heute eingetragen Dem Hugo
Niederich Wilhelm Hawerſaht
Hermann Holze in Halle S iſt
Geſamtprokura erteilt dergeſtalt daß
je zwei der Prokuriſten in Gemein
ſchaft mit einander die Geſellſchaft zu
vertreten und die Firma zu zeichnen
berechtigt ſind

Halle den 5 Mai 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Schuhmachermeiſters
Carl Mitſchke in Diemitz iſt zur
Abnahme der Schlußrechnung des Ver
walters zur Erhebung von Einwen
dungen gegen das Schlußverzeichnis der
bei der Verteilung zu berückſichtigenden
Forderungen der Schlußtermin auf den
7 Jnni 1915 vormittags 11 Uhr
vor dem Königlichen Amtsgerichte hier
ſelbſt Poſtſtr 13 Zimmer 45 beſtimmt

Halle o den 7 Mai 1915
Der Gerichtsſchreiber des

Königl Amtsgerichts Abteilg 7

4 Geldverkehr

Grbe 500 000 M
auch mehr ganz oder geteilt auf
1 Hypothek mündelſicher ſofort zahl
bar Anfragen unter J L 14414 be
fördert Rudolf Mosse Berlins W

Unterzeuge
in fein Wolle Maco u Seide
ahilose Unterhosen

Reithosen
empfiehlt in grösst Auswahl

Sporthaus
Jullas Bacher

ſ Sommer

ab Leipzigerstr 102 J

Holz Verkauf
n der Königlichen Oberförſterei

Schkeuditz kommen am Donners
tag den 20 Mai d Js vonvormittags 9 Uhr ab auf dem
Waldkater bei Schkeuditz nachſtehende
Hölzer des Reviers zur öffentlichen
Verſteigerung
Eichen 96 St Stämme mit 107,68 m
Rüſtern 52 62,53 mAhsrn 2 5 0,45 mErlen 13 3222 im10 St Stangen III
Pappeln 5 Stämme mit 1,51 km
Aufmaßliſten gegen Schreibgebühren

Ganze Namen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von e
teinkr 84

BrennholzPerkauf
Arbeitsſtätte des Vereins

für Volkswohl
Feldſtraße 13 Zugang von der

der

Deſſau aße Telephon 5028
1 Rmtr fein gehacht 12 6

5 6,25 A1 Korb 6,55Nur gutes ernholz

Topfreinigere
pültücher
Staubtücher

Bohnertücher
Scheuertücher

Kaffeebeutel
Tellerdeckchen

H Sehnee Hachf

sich das jetzt zu Frub
jahrsbeginn sagen Am preis
wertesten stellt sich jedes neue
eder geänderte Kleid wenn men
es nach d vorzügl Favorit Schnitten

Le selbst schneidert Anleitg durch dMitglied d Rab Spar Ver Favorit Moden Album nur 60 Pf hb

n e Reise PlaidsSchumann Gr Steinſtr 30

von 3 MK bis 24 MK
Sporthaus

Julius Baoher
Halle a Leipzigerstr 102

Motallhetton arg

am Fenster Balkon und im
Zimmer leicht anzubringen
zu haben bei

C F RitterLeipzigerstrasse 90

40 jähriger Frrolg

Zur Hautpflege entfernt

Lilienmiloh
alle

S FaUnreinheiten
der Haut ver

leiht ihr ein
jugendlich Holzrahmenmatratz Kinderbetten

frisches Aus Eisenmöbelfabrik Suhli Thüra e Titigt Echtund beseitiGesichtsfalten bavrifwe ar ichte
Runzeln Sommersprossen
Röten und graue Haut
à Flasche M l bei

Oscar Ballin sen u jun
Parf Leipzigerstrasse 9 u 63

Loden Wäntol
für Damen Herren und Kinder

ſehr praktiſch und preiswert
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Echt bayriſche

Loden Pelerinen
waſſerd für Herren Damen u Kinder

empfiehlt ſehr preiswert

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

familien Nachrichten

bester Solinger Stahl
nur 28 Pfg

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitglied des Rab Spar Ver 2

Die gläcklichoJ

Reformhbeiicieſder d Ankunft eines
Directoirehosen prächtigen Sonntags
Turnhosen jungenmelden hocherfreut

Karl Kästner und Frau
Halle a c d 9 Mal j9is J

für Damen und Mädchen empfiehlt in
ſehr großer Auswahl

H Schnee Kadh Tage u

h 5

Statt besonderer Anzeige
Nach kurzem schweren Krankenlager verschied

heute morgen 26 Uhr mein lieber Mann meln guter
Vater der Kaufmann

Ecdk H Beschnidt
im 68 Lebensjahre z

Halle a d Magdeburgerstr 6 den 9 Mal 19t5
Olga Beschnicit geb Angermann
hHeiene Besohnicit

Die Beerdigung findet Mittwoch den 12 Mal nachm
5 Uhr auf dem Glebichensteiner Friedhofe Frieden

strasso statt

5 z er
Heute vormittag vie Uhr entschlief sanft unsere

liebe Mutter Schwieger und Grossmutter Frau

3 gebLuise Henning en
in ihrem 83 Lebensjahre

Ha le a d Wettinerstr 14 den 8 Mal 1915
ln tlefer Trauer

Theodor Henning Landgerichtsrat Torgau al Elbe
Marie Henning
Elisabeth Henning geb Worlien
Jise und Jngeborg Hoenning

Die Beerdigung findet am Olenstag den i Mal
nachmittags 3 Uhr von der Kapelle des Nordfrledhotes
aus statt Von Boelleldobesuchen bitten wir denken
abzusehen

die

G8 23 833 s s

z

25559
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